
 

ICOPAL GmbH Tel. 02236/710 136-0; Fax: DW 18            

Biedermannsdorferstraße 6 www.icopal.at ICOPAL GmbH  

A-2481 Achau e-mail: attsa@icopal.com  A member of the Icopal Group 
 
2010_11 

  
 
 
 
 
 

 
 
 

VERARBEITUNGSHINWEISE 
GrafoTherm 

 
 
Allgemeines: 
GrafTherm ist ein armiertes, wasserlösliches Beschichtungssystem, GrafoTherm ist 
keine Farbe im herkömmlichen Sinne, d.h. GrafTherm wird in Schichtstärken ab ca.     
1 mm aufgebracht bzw. gemessen; bei herkömmlichen Farben wird eine Schichtstärke 
von einigen µm aufgebracht bzw. gemessen. 
(1 µm = 1/1000 mm) 
 
Das Belegen der Fläche mit GrafTherm ist die Grundvoraussetzung für einen 
erfolgreichen Kondensschutz. 
 
Wie muss der Untergrund sein? 
Grundsätzlich muss der Untergrund tragfähig und frei von Verunreinigungen sein, d.h. 
Ruß, Öl, Fett und lose Partikel müssen vor Beginn entfernt werden. 
Rost muss entfernt werden und mit einem Rostschutzanstrich grundiert werden z.B. mit 
Kefa-Corro Safe 69. 
 
Wo haftet GrafoTherm? 
GrafTherm haftet sehr gut auf den meisten vorkommenden Untergründen. Eine 
Ausnahme bildet hier die Gruppe der „fetten Kunststoffe“ wie z.B. Polyethen. Hier 
kann eine spezielle Vorbehandlung nötig sein, welche im Einzelfall zu besprechen 
wäre. 
 
Wann muss grundiert werden? 
Eine Grundierung ist in der Regel nur notwendig, wenn GrafTherm auf einen porösen 
und/oder saugenden Untergrund aufgebracht werden soll. Grundieren Sie mit 
GrafoSeal. 
Der Auftrag von GrafoSeal erfolgt mit Pinsel, Rolle oder mit einer Niederdruckspritze. 
Bringen Sie die Grundierung bis Sättigung auf, in der Regel 150 – 300 g/m2 je nach 
Untergrund. 
Achtung! Zwischen den einzelnen Arbeitsgängen muss die 
Grundierung und auch ein Rotschutzanstrich erst trocknen bevor 
hierauf mit GrafTherm aufgebaut wird. 
 
 
 
 
 



 
    

 

 
 
 

 
 



 
    

 

 
 
 

 


